
Katholische Kirchengemeinde "St. Johannes" Wietmarschen/Füchtenfeld  
                K i r c h l i c h e   M i t t e i l u n g e n 

 

 
32/2015        29./30. Sonntag im Jahreskreis                                     18./25.10.2015

Gottesdienste in der Pfarreiengemeinschaft 
 

 St. Johannes Ap. Wietmarschen St. Antonius Abt Lohne 
 
Samstag, 17.10.  
Hl. Ignatius von Antiochien 
 

 
12.00 Angelusgebet – Marienkapelle 
15.00 Beichtgelegenheit 
18.00 Vorabendmesse 
L.: Liening (Revermann/Stemann) 
 

 
 

 
Sonntag, 18.10. 
29. Sonntag im Jahreskreis 
 

 
  9.30 Hl. Messe - Matthiasstift 
10.30 Hochamt – mitgestaltet von den 
Kantorinnen 
gleichzeitig Kinderkirche im Äbtissinnen- 
haus 
L.:  Havermann (Germer/Lohmann) 
Kollekte für die Gemeinde 
12.00 Angelusgebet - Marienkapelle 
18.00 Dekanatsmesse in St. Augustinus 
 

 
  8.50 Rosenkranzgebet 
  9.00 Hochamt – mitgestaltet von den 
Kantorinnen 
 

 
Montag, 19.10. 
Hl. Johannes de Brébeuf, hl. Isaak 
Jogues und Gefährten, hl. Paul 
vom Kreuz 
 

 
  9.30 Hl. Messe - Matthiasstift 
12.00 Angelusgebet – Marienkapelle 
 

 
  8.30 Rosenkranzgebet  
 

 
Dienstag, 20.10. 
Hl. Wendelin 

 
9.30 Hl. Messe - Matthiasstift 
12.00 Angelusgebet – Marienkapelle 
14.30 kfd-Rosenkranzgebet 
15.00 Pilgermesse 
 

 
  8.30 Rosenkranzgebet  
  9.00 Hl. Messe 

 
Mittwoch, 21.10. 
Hl. Ursula und Gefährtinnen 
 

 
  8.30 Frauenmesse - vor der Hl. Messe 
beten wir den Rosenkranz  (Lohmann) 
12.00 Angelusgebet – Marienkapelle 
 

 
19.00 Eucharistische Anbetung 
19.20 Rosenkranzgebet 
19.30 Abendmesse 

 
Donnerstag, 22.10. 
Hl. Johannes Paul II 
 

 
12.00 Angelusgebet - Marienkapelle 
19.00 Beichtgelegenheit 
19.30 Abendmesse 
 

 

 
Freitag, 23.10. 
Hl. Johannes von Capestrano 
 

 
  9.30 Hl. Messe - Matthiasstift 
12.00 Angelusgebet – Marienkapelle 
17.00 Wortgottesdienst mit Segensfeier 
Wilfried Klewing und Yvonne Hövermann 
 

 
  8.20 Rosenkranzgebet 
  8.30 Hl. Messe 
16.30 Wortgottesdienst im Matthias Haus 

 
Samstag, 24.10. 
Hl. Antonius Maria Claret 
Marien-Samstag 

 
12.00 Angelusgebet - Marienkapelle 
15.00 Beichtgelegenheit 
 
 

 
17.00 Beichtgelegenheit 
17.50 Rosenkranzgebet 
18.00 Vorabendmesse 

 

Pfr. Voßhage                     Tel.: 226   Fax: 998976 
Pastoralkoord. Rainer Axmann     Tel. 9059734 
Frau Hermeling, Pfarrbüro            Tel.: 226   Fax: 998976   
Pastor Berbers                    Tel.:0152-28925069 
Diakon Schnöing                    Tel.: 05937 - 408771 
Diakon Telkmann                    Tel.:05908-934048 
Gem.-Ref. Rickelmann-Klüsener  Tel.: 05908 - 934039 
Gem.-Assistentin Hoffmann          Tel.: 9988363 
Pfr. i.R. Groteschulte                    Tel.: 998698 
Pfr. i.R. Wessendorf                    Tel.: 998289  
 

Bürozeiten  Pfarrbüro  
Mo  14.30 - 18.00 Uhr        
Di                8.00 - 12.00 Uhr        
Mi    8.00 - 12.00 Uhr und  
  14.30 - 18.00 Uhr 
Homepage: www.st-johannes-wietmarschen.de 
E-Mail: st.johannes-wietmarschen@bistum-osnabrueck.de 
 
 

http://www.st-johannes-wietmarschen.de/
mailto:st.johannes-wietmarschen@bistum-osnabrueck.de
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Sonntag, 25.10. 
30. Sonntag im Jahreskreis 
Weltmissionssonntag 

 
  9.30 Hl. Messe – Matthiasstift 
10.30 Hochamt 
L.: B. Lügering (Ernst/Patzke) 
Kollekte für die Weltmission 
11.30 Tauffeier 
12.00 Angelusgebet – Marienkapelle 
18.00 Dekanatsmesse in St. Augustinus 
 

 
  8.50 Rosenkranzgebet 
  9.00 Hochamt 
 

 
Montag, 26.10. 
 

 
  9.30 Hl. Messe - Matthiasstift 
12.00 Angelusgebet - Marienkapelle 
 

 
  8.30 Rosenkranzgebet  
 

 
Dienstag, 27.10. 

 
  9.30 Hl. Messe - Matthiasstift 
12.00 Angelusgebet – Marienkapelle 
14.30 kfd-Rosenkranzgebet 
15.00 Pilgermesse 
 

 
  8.30 Rosenkranzgebet  
  9.00 Hl. Messe 

 
Mittwoch, 28.10. 
Hl. Simon und hl. Judas 
 

 
  8.30 Frauenmesse - vor der Hl. Messe 
beten wir den Rosenkranz  (Bramkamp) 
12.00 Angelusgebet – Marienkapelle 
 

 
19.00 Eucharistische Anbetung 
19.30 Rosenkranzgebet 
19.30 Abendmesse 

 
Donnerstag, 29.10. 
 

 
12.00 Angelusgebet - Marienkapelle 
19.00 Beichtgelegenheit 
19.30 Abendmesse – mitgestaltet von 
der kfd-Gruppe Lichtblick 
 

 

 
Freitag, 30.10. 
 

 
  9.30 Hl. Messe - Matthiasstift 
12.00 Angelusgebet - Marienkapelle 
 

 
  8.20 Rosenkranzgebet 
  8.30 Hl. Messe 
16.30 Wortgottesdienst im Matthias Haus 

 
Samstag, 31.10. 
Hl. Wolfgang 
Marien-Samstag 
 

 
12.00 Angelusgebet – Marienkapelle 
15.00 Beichtgelegenheit 
17.00 Vorabendmesse 3. Firmblock 
(Timmers/Arning)  
 

 
16.00 Beichtgelegenheit 
16.50 Rosenkranzgebet 
17.00 Vorabendmesse 
 

 
Sonntag, 01.11. 
Allerheiligen 
 

 
9.30 Hl. Messe - Matthiasstift 
10.30 Hochamt 
L.: Nüße  (Heilemann/Hütten) 
6 – W – M Hillechienus Wesselink 
Kollekte für die Gemeinde 
12.00 Angelusgebet - Marienkapelle 
18.00 Dekanatsmesse in St. Augustinus 
 

 
  9.00 Hochamt zu Allerheiligen 
15.30 Andacht mit anschließender 
Gräbersegnung auf dem Friedhof 

 
„Ick ben de Grötste!“ 
 „Ich bin schon groß!“, hat mir neulich meine 8-jährige Tochter mit 
einem provokativ-gewinnenden Lächeln entgegnet. Groß werden 
wollen alle Kinder, das ist berechtigt. Aber „Groß-Sein“, groß her-
auskommen, der „Erste-Sein“, wie sieht’s denn damit bei uns 
Erwachsenen aus? 
 
Mal ehrlich, nur wenige sind völlig frei von Prestigedenken, Impo-
niergehabe und Karrierekalkül. Das Streben, „groß rauszukom-
men“, gehört anscheinend mit zu unserem Mensch-Sein!?  Im 
gewissen Maße ist dieses Streben ja auch durchaus in Ordnung. 
Schwierig wird es  - zumindest aus biblischer Sicht – nur dann, 
wenn dieses Streben nach Geltung zur Geltungssucht wird. Prob-
lematisch wird es, wenn ein Mensch vor lauter Geltungsbedürfnis 
keinen anderen neben sich gelten lässt. Deshalb empfiehlt es 
sich, von Zeit zu Zeit sein Gewissen zu erforschen und selbstkri-
tisch zu überprüfen,  
 

 
 

 was ich anstrebe?  

 inwieweit ich „Geltungs“-fixiert handele? 

 aber auch zu prüfen, wo ich mich selbst aus dem Blick 
verliere? 

 und schließlich: Welche Rolle Gott in diesen Zusammen-
hängen spielt?  
 

„Gotteserkenntnis ist ohne Selbsterkenntnis nicht möglich“, stellte 
schon die Heilige Teresa von Avila treffend fest. Der christliche 
Glaube ermutigt mich, nach innen zu schauen, die eigenen Hand-
lungsmotive zu prüfen, um so schließlich meinen je eigenen Le-
bensweg zu finden. Dabei geht es nicht um ein selbstverliebtes 
Kreisen um sich selbst, sondern um das Entdecken der eigenen 
Talente und Gaben. Diese Talente können sich dann entfalten 
zum eigenen Wohl und zum Wohle der Gemeinschaft.  
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Im  Evangelium vom heutigen Sonntag fordert Jesus seine Freude 
auf, das eigene (Geltungs-)Denken und die eigenen Machtinstink-
te selbstkritisch  zu überprüfen. Schließlich lädt das Evangelium 
vom heutigen Sonntag uns alle ein, seine „Größe“ im „Dienst“ zu 
suchen: „ Wer bei euch groß sein will, der soll euer Diener sein!“  
Seine eigene „Größe“ im Dienst zu finden, hört sich für uns mo-
dern-abgeklärte Menschen zunächst einmal nach einer Zumutung 
an. Aber vielleicht ist dieses Evangelium ja eine höchst förderliche 
„zuMUTung“, die mir dabei hilft, meinen Lebensweg zu finden. Ich 
denke: Wir brauchen in unserer Kirche und in unserer Gesell-
schaft mehr denn je Menschen, die sich auf gute Weise „in den 
Dienst nehmen“ lassen für die „gute Sache“. Wir brauchen Men-
schen mit Mut und Rückgrat, die sich voll und ganz einbringen mit 
ihrer Meinung, ihren Talenten, mit ihren Grenzen; die sich aber 
auch wieder zurücknehmen, um anderen auch diesen Raum zur 
Verfügung zu stellen.  
 
Denn wahre Größe besteht nicht in der (manchmal schon fast 
peinlichen) Selbstdarstellung, sondern im – wohl verstandenen – 
Dienst am Nächsten und an der „guten Sache“.  Papst Johannes 
XXIII.  – ein aufrichtiger Diener der Kirche – hat sich selbst als 
Papst nicht so „groß“ gemacht; Papst Johannes XXIII hat einmal 
gesagt: „Gott weiß, dass ich da bin, das genügt mir, auch wenn 
sonst kein Hahn nach mir kräht.“ 
 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und Euch viel Freude dabei, 
seine „wahre Größe“ und seinen je eigenen Weg zu finden,  Ihr/ 
Euer   

                                       
                                         (Rainer Axmann) 
 
Messdienerplan vom 17.10. bis 01.11.2015 

Sa. 17.10., 18.00: V. Hackmann, H. Lütkes, H. Esders. So 18.10., 
10.30: A. Keuter, L. Schulten, R. Weß, A. Hütten. Di. 20.10., 
15.00: A. Bramkamp, L. Osterkamp. Do. 22.10., 19.30: L. Wil-
kens, G.-M. Keuter, M. Lügering, P. Schürmann. So. 25.10., 
10.30: M. Lühn, M. Bowe, M. Schomakers. So. 25.10., 11.30: B. 
Hermann, S. Hütten. Di. 27.10., 15.00: A. Keuter, L. Schulten, R. 
Weß, A. Hütten. Do. 29.10., 19.30: E. Evers, J. Röcker, L. Engel-
brink. Sa. 31.10., 17.00: P. Feltrup, M. Lühn, J. Niehoff, S. Wüb-
ben. So. 01.11., 10.30: L. Freerichs, J. Brümmer, N. Schulte. 
 
Kollektenergebnis 

Die Kollekte am Sonntag, 11.10.2015  für die Domkirche erbrach-
te 262,29 €. Herzlichen Dank! 
 

Wir gratulieren 

Herrn Ignatz Hense, An der Alexishütte 24, zum 
78. Geburtstag am 18.10., Herrn Heinrich Tim-
mers, Eichenstr. 2, zum 85. Geburtstag am 
20.10., Frau Maria Liening, Im Alten Dorf 2, zum 
72. Geburtstag am 20.10., Herrn Josef Hütten, 

Heidberg 5, zum 82. Geburtstag am 21.10., Frau Elisabeth 
Schnöing, An der Alexshütte 26, zum 80. Geburtstag am 22.10., 
Herrn Franz Tenfelde, Am Moersfeld 34, zum 77. Geburtstag am 
22.10., Frau Hilde Zienczyk, Monetstr. 8, zum 75. Geburtstag am 
22.10., Frau Maria Niers, Markenkoppel 3, zum 71. Geburstag am 
22.10., Frau Elisabeth Nüsse, Birkenstr. 9, zum 72. Geburtstag 
am 23.10., Frau Maria Feldmann, Am Stiftsbusch 9, zum 83. Ge-
burtstag am 25.10., Herrn Hilko Freerichs, In der Bauernschaft 9, 
zum 71. Geburtstag am 25.10., Frau Berta Lütkeniehoff, Zum 

Fürstenholz 1, zum 83. Geburtstag am 28.10., Frau Maria Aves-
kamp, Zum Schlackenbölt 7, zum 79. Geburtstag am 28.10., Frau 
Lieselotte Rötz, Waldenburger Str. 15, zum 76. Geburtstag am 
28.10., Frau Maria Klüsener, Hermannstr. 7, zum 76. Geburtstag 
am 28.10., Frau Agnes Engelbrink, Grotenfehl 7, zum 76. Ge-
burtstag am 29.10., Herrn Heribert Ort, Rembrandtstr. 8, zum 74. 
Geburtstag am 29.10., Frau Ursula Tenfelde, Zum Schlackenbölt 
34, zum 77. Geburtstag am 31.10., Frau Elisabeth Egbers, Spe-
ckendiek 4, zum 73. Geburtstag am 31.10., Frau Hedwig 
Schomakers, Am Klostergarten 1, zum 72. Geburtstag am 
31.10.2015. 
 
Zum 18. Geburtstag: Rene Backers (23.10.), Malte Seiler 
(24.10.), Jordan Gollub (28.10.) und Kevin Rakel (30.10.)!  
Alles Gute für Euch  
 
Zur Silberhochzeit am 16.10.2015: Burkhard Bramkamp und 
Maria geb. Auclair, Annastr. 3 a, Wietmarschen. 
 

Tauffeier 

Am Sonntag, den 25.10.2015 wird durch das Sak-
rament der Taufe in die Kirche aufgenommen: 
Merle Engelbrink, Grotenfehl 3a, Wietmarschen 
 

Tauftermine 

Die nächsten Tauftermine in Wietmarschen sind am Sonntag,  
den 25.10.2015, am Sonntag, den 20.12.2015 und am Sonntag, 
den 24.01.2016 jeweils um 11.30 Uhr sowie am Sonntag, den 
22.11.2015 um 11.45 Uhr in der Pfarr- und Wallfahrtskirche St. 
Johannes Apostel. Für Sonntag, den 20.12.2015 kann keine 
Taufanmeldung mehr angenommen werden. 
Die nächsten Tauftermine in Lohne sind am Sonntag, den 
08.11.2015, am Sonntag, den 13.12.2015 und am Sonntag, den 
10.01.2016 jeweils um 10.15 Uhr in der St. Antonius Kirche. Für 
Sonntag, den 08.11.2015 und Sonntag, den 13.12.2015 können 
keine Taufanmeldungen mehr angenommen werden. Im Novem-
ber bieten wir einen Ausweichtermin am Sonntag, den 29.11.2015 
um 10.15 Uhr in der St. Antonius Kirche an. 
 

Verstorben ist 

Frau Anna Röcker, Stadtgracht 6, Nordhorn. Das 
Seelenamt ist am Samstag, 17.10.2015 um 11.00 

Uhr in der Pfarr- und Wallfahrtskirche. Anschließend Beerdigung 
auf dem Waldfriedhof. 
„Herr, nimm sie auf und gib ihr Wohnung und Heimat bei dir.“ 
 
Bürozeiten Pastoralteam                                         

Sicher im jeweiligen Büro erreichen können Sie im 
 
Pfarrhaus in Wietmarschen: 
   Pfarrer Voßhage  
   Freitag, 23.10.  16.00 – 16.45 Uhr  
                Pastoralkoordinator Axmann                               
                (fast) jederzeit nach Absprache 
                Tel. 05925/9059734 oder Email pk.axmann@gmx.de 
                Gem.-Assistentin Hoffmann 

  Freitag, 06.11.  9.00 – 11.00 Uhr   
                                                                                                                                                                                                                                    
Pfarrhaus in Lohne:  

Pfarrer Voßhage  
  Freitag, 23.10.  9.15 bis 10.00 Uhr  
               Gemeindereferentin Rickelmann-Klüsener 
              dienstags von 9.00 – 10.00 Uhr 
              Diakon Telkmann  
              mittwochs von 16.30 – 18.00 Uhr 
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Sofern Sie Pastor Berbers sprechen möchten, können Sie ihn 
unter  0152-28 92 50 69 erreichen. 
 
Pastor Berbers hat in der Zeit vom 18.10. bis 24.10.2015 Urlaub. 
 
Pfarrer Voßhage hat in der Zeit vom 25.10. bis 31.10. Urlaub. 
 
 
Wallfahrtsrektorenkonferenz für 
den Nord-Westdeutschen Raum 

Pfarrer Voßhage nimmt am Montag, den 19.10. an der Wallfahrts-
rektorenkonferenz für den Nord-Westdeutschen Raum in Telgte 
teil. 
 
 
Gebetsanliegen des Papstes für den Monat November 

Um persönliche Begegnung und echten Dialog mit allen, auch mit 
Andersdenkenden. 
Die Hirten der Kirche mögen ihre Gemeinden in Liebe begleiten 
und ihre Hoffnung stärken. 
 
 
Aufruf der deutschen Bischöfe 
zum Weltmissionssonntag 2015 

„Verkündet sein Heil von Tag zu Tag“ (Ps 96,2) lautet das Leitwort 
der Missio-Aktion zum Sonntag der Weltmission. Er wird dieses 
Jahr in Deutschland am 25. Oktober begangen. 
 
50 Jahre nach Ende des Zweiten Vatikanischen Konzils erleben 
wir weltweit Ortskirchen, die sich mutig und hoffnungsvoll dem 
Auftrag stellen, Gottes Heil für die Menschen zu verkünden. Eine 
von ihnen ist die Kirche in Tansania. Gemeinsam mit dem Interna-
tionalen Missionswerk Missio laden wir Sie ein, am Sonntag der 
Weltmission diese lebendige Kirche näher kennenzulernen. Viele 
weltkirchliche Partnerschaften zeugen von einer engen Verbun-
denheit der katholischen Kirche in Deutschland und Tansania. 
Weltkirche als Lern-, Gebets- und Solidargemeinschaft wird hier 
konkret. Im kirchlichen Leben Tansanias spielen kleine Christliche 
Gemeinschaften seit vielen Jahren eine bedeutende Rolle. 
Gleichzeitig stellt der zunehmende Einfluss islamistischer Kräfte 
nicht nur die Friedensarbeit der tansanischen Kirche vor neue 
Herausforderungen, sondern fordert auch unsere Solidarität als 
Christen in Deutschland. 
 
Liebe Schwestern und Brüder, Millionen Menschen sind am Sonn-
tag der Weltmission im Gebet miteinander verbunden. In allen 
katholischen Gemeinden der Welt wird an diesem Tag Kollekte für 
die ärmsten Diözesen gehalten. Der Sonntag der Weltmission ist 
die größte Solidaritätsaktion der Katholiken weltweit. Unsere Hilfe 
und Solidarität wird dringend gebraucht: Fast die Hälfte der welt-
weit rund 2.500 Diözesen der katholischen Kirche befinden sich in 
Ländern, die wie Tansania zu den ärmsten der Welt gehören. Sein 
Heil zu verkünden, ist hier nur möglich dank der Solidarität der 
Katholiken weltweit. 
 
Wir bitten Sie um Ihr Gebet und eine großzügige Spende bei der 
Kollekte zum diesjährigen Weltmissionssonntag. 
 
Würzburg, den 27. April 2015 
                                                             Für das Bistum Osnabrück 
                                                                               + Franz-Josef Bode 
                                                                              Bischof von Osnabrück 

 
 
 
 

25. Oktober 2015 – Sonntag der Weltmission 

Die Opfertüten für die Aktion „Weltmission“ wer-
den an diesem Wochenende verteilt. Wenn Sie 

ihrer Spende ihre Adresse beilegen oder auf das Konto 12 0000 
48 (IBAN: DE04 2675 0001 0012 0000 48 / BIC: NOLADE21NOH) 
überweisen, stellen wir Ihnen gern eine Spendenquittung zur 
Vorlage beim Finanzamt aus. 
 
Pilgermessen             

Im Monat Oktober findet jeden Dienstag um 15.00 Uhr eine Hl. 
Messe in der Pfarr- und Wallfahrtskirche statt, um auch Pilgern die 
Möglichkeit zu geben, ihre Wallfahrt mit einer Eucharistie zu ver-
binden. Es wäre sehr erfreulich, wenn auch unsere Gemeindemit-
glieder dieses Angebot annehmen würden. 
 
   

Am Sonntag, den 18.10. um 10.30 Uhr ist wieder Kinderkirche im 
Äbtissinnenhaus. Alle Familien mit jüngeren Kindern sind herzlich 
eingeladen. 
 
Krankenkommunion zu Allerheiligen  

Kommunionhelferinnen und -helfer unserer Gemeinde bringen zu 
Allerheiligen den Kranken unserer Gemeinde wieder die Hl. 
Kommunion. In diesem Zusammenhang möchten wir darauf hin-
weisen, dass die - / derjenige, die / der bislang die  Hl. Kommuni-
on noch nicht ins Haus gebracht bekommt, dies aber möchte, sich 
bis Dienstag, den 20.10.2015, im Pfarrbüro melden kann.  

 
Krankenkommunionhelferinnen und -helfer 

Die Kommunionhelferinnen und -helfer, die zu Allerheiligen die Hl. 
Kommunion zu den Kranken unserer Gemeinde bringen, treffen 
sich zu einer Besprechung am Mittwoch, den 21.10.2015, um 
19.30 Uhr im Äbtissinnenhaus, Raum 4.  
Wer an diesem Termin nicht teilnehmen kann, möge sich bitte 
vorab mit Diakon J. Telkmann zwecks Absprache der Dienste in 
Verbindung setzen. 
 
Gräbersegnung in unserer Pfarreien- 
gemeinschaft Wietmarschen/Lohne 

Die Gräbersegnung auf dem Friedhof in Füchtenfeld findet am 
Montag, den 02.11. (Allerseelen) um 15.00 Uhr statt. 
Auf dem Waldfriedhof in Wietmarschen ist die Gräbersegnung am 
Sonntag, den 08.11. um 15.30 Uhr. 
In Lohne beginnt die Gräbersegnung am Sonntag, den 01.11. 
(Allerheiligen) um 15.30 Uhr mit einer Andacht in der Kirche St. 
Antonius, anschließend der Gang zum Friedhof. 
 
Grabpflege zu Allerheiligen 

Alle Gemeindemitglieder werden gebeten, die Gräber der Verstor-
benen zu Allerheiligen in Ordnung zu bringen. Plastikabfälle müs-
sen mit nach Hause genommen werden, um sie dort zu entsor-
gen. 
 
Voranzeige: Trauer - Aushalten - Loslassen 

Die Frauen und Männer, deren Partner oder Partnerin nach dem 
01.11.2013 verstorben sind, laden wir herzlich  zu einem Nachmit-
tag mit Diakon Johannes Telkmann ein. Der Termin ist am Sams-
tag, den 07.11.2015 um 14.30 Uhr im Äbtissinnenhaus. Sie wer-
den persönlich eingeladen. 
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Vorabendmesse 

Nach der Zeitumstellung – Ende der Sommerzeit (25.10. bis Ende 
März 2016) wird die Vorabendmesse in unserer Pfarreiengemein-
schaft Wietmarschen-Lohne am Samstag um 17.00 Uhr gefeiert. 
Wir bitten Sie, dies zu berücksichtigen. 
 
Dankeschön-Veranstaltung 
Rüstige-Rentner-Truppe und Beetbrüder 

Das Dankeschön der Kirchengemeinde und der politischen Ge-
meinde Wietmarschen an die Rüstige-Rentner-Truppe und die 
Beetbrüder findet am Dienstag, den 20.10. um 19.00 Uhr im Äb-
tissinnenhaus, Raum 1 und 2 statt. 

 
Firmblock – Erinnerung 

Am Samstag, den 31.10. treffen wir uns um 13.00 
Uhr zum nächsten Firmblock. Wir beginnen in der 
Kirche. Der Firmblock endet wie üblich mit dem 

gemeinsamen Besuch der Vorabendmesse, die um 17.00 Uhr 
beginnt. Besonders die Eltern, Großeltern, Geschwister und Paten 
der Firmbewerber sind herzlich eingeladen, am Gottesdienst teil-
zunehmen. 
 
Fortbildung für Jugendleiter in Wietmarschen 

Du bist Lager- oder Gruppenleiter/in und brauchst neue Ideen und 
Impulse für deine Arbeit? Dann haben wir hier was für dich! Das 
Dekanatsjugendbüro bietet eine Abendfortbildungsreihe zu insge-
samt fünf verschiedenen Themen an. Um die JULEICA zu ver-
längern, musst du an drei Abenden teilnehmen. Natürlich 
kannst du auch einfach aus Interesse an den Fortbildungsmodu-
len teilnehmen. 
                                                                          
25.11.2015 Das A und O ist… 

Kommunikation! Wie sage ich das, was auch 
ankommen soll? 
(Ä-Haus Wietmarschen, 18.30 – 21.30 Uhr) 

03.12.2015 GROßartig! 
Neue Spiele für große Gruppen und Ideen zur 
Abendgestaltung während Freizeiten und Zeltla-
gern. 

  (Turnhalle Wietmarschen, 18.30 – 21.30 Uhr) 
12.01.2016 Was machen wir heute? 

Egal ob regelmäßige Gruppenstunden oder Pro-
jekt(nachmit)tage: Viele Anregungen für bunte 
Programme an denen Kinder und Gruppenleiter 
Spaß haben. 
(Ä-Haus Wietmarschen, 18.30 – 21.30 Uhr) 

18.01.2016 B´n´P – Believe and Pray 
Ideen und Tipps für die Gestaltung von religiö-
sen Einheiten und Gebeten mit Kinder- und Ju-
gendgruppen. 
(Ä-Haus Wietmarschen, 18.30 – 21.30 Uhr) 

27.01.2016 Schwierige Kinder gibt´s nicht!? 
Tipps und kleine Kniffe für den Moment in dem 
es dann doch mal schwierig wird. 
(Ä-Haus Wietmarschen, 18.30 – 21.30 Uhr) 

 
Teilnehmerkosten je Abend: 2 Euro. Die Veranstaltungen finden 
nur statt, wenn pro Abend mind. 10 Teilnehmer angemeldet sind. 
Fragen und Anmeldungen telefonisch, per Mail oder schriftlich an: 
Kath. Jugendbüro Grafschaft Bentheim, Gildehauser Weg 72 in 
48529 Nordhorn 
Tel. 05921 15420, menke@kjb-grafschaft.de 

Kommunionhelfer - Besinnungsnachmittag 

Unser diesjähriger Besinnungsnachmittag findet am Samstag, den 
21. Nov. 2015 statt. Beginn ist um 14 Uhr. Wir beenden den 
Nachmittag mit der Gemeindemesse um 17 Uhr in St. Josef, 
Nordhorn.  
Pater August Hülsmann aus Handrup wird im  
"Jahr des Aufatmens" über das Thema "Ich will leben" 
sprechen.  
Anmeldungen bitte bis 06.11.2015 an Josef Jansen  904207. 
 
 
Liturgischer Abreißkalender 2016 

Der Liturgische Abreißkalender 2016 wird wieder zum Verkauf 
angeboten. Er hat sich seit über 100 Jahren als kundiger Weg- 
führer erwiesen. Mit den exakten liturgischen Angaben auf den 
Vorderseiten und den Besinnungstexten auf den Rückseiten dient 
er der Einstimmung auf den folgenden Tag; er hilft uns jeweils ein 
"Jahr des Heils" zu erleben.  
Die schönen Rückwanddarstellungen im Vierfarbendruck machen 
überdies den Liturgischen Kalender zu einem ansprechenden 
Wandschmuck und damit zu einem geeigneten Geschenk, zu 
einer kleinen Aufmerksamkeit für liebe Menschen, Verwandte und 
Freunde. Größe des Blockes: 6,5 x 10 cm; der Rückwand: 13,2 x 
29,5 cm. Preis für den kompletten Kalender: 6,20 €, Block allein: 
4,90 €. 

Bestellungen nehmen die Austräger des Kirchenboten entgegen 
oder Sie können telefonisch den Kalender im Pfarrbüro zu den 
Bürozeiten bestellen. 
 
Chronik des Matthiasstiftes 

Zur Geschichte des Matthiasstiftes hat der Geschäftsführer eine 
Chronik zusammengestellt, die auf  www.st-matthiasstift-
wietmarschen.de unter der Rubrik „Aktuelles“ aufgerufen werden 
kann. 
  
In Papierform ist sie bei Geschäftsführer Alfons Eling  0177-
6939919 erhältlich. 
 
Sozialstation Lohne 

Die Sozialstation sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 
Haushaltshilfe auf Basis einer geringfügigen Beschäftigung. 
Bei Interesse wenden Sie sich an : 
Sozialstation Lohne / Wietmarschen 
Hauptstraße 43a, 49835 Wietmarschen 
Pflegedienstleiter Ludger Wübben  05908-96180 
 
Sozialstation Lohne / Wietmarschen 

Ehrenamtliche gesucht. 

Die Sozialstation Lohne/Wietmarschen möchte ein ehrenamtliches 
Betreuungsangebot aufbauen, ein sogenanntes „Niederschwelli-
ges Betreuungsangebot“. 

Wir möchten Menschen mit und ohne Demenz in einer Gruppe 
betreuen. Das bedeutet zum Beispiel ein gemeinsames Früh-
stück, gemeinsames Mittagessen, einen Spielenachmittag oder 
eine abendliche Betreuung, je nach den Wünschen oder Möglich-
keiten der Betroffenen und deren Angehörigen.  

Die Betreuungsmöglichkeiten sollen im Neubau des Marienheims 
in Lohne und in den Räumlichkeiten des Matthiasstiftes in Wiet-
marschen geschaffen werden. 

 

http://www.st-matthiasstift-wietmarschen.de/
http://www.st-matthiasstift-wietmarschen.de/
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Die ehrenamtlich Tätigen werden von einer Pflegefachkraft unter-
stützt und begleitet. Sie bekommen eine geringe Aufwandsent-
schädigung (z.B. 5,00 € je Stunde). Vor Beginn der Gruppenarbeit 
werden die Ehrenamtlichen durch Pflegefachkräfte der Sozialsta-
tion geschult.  

Die betreuten Menschen können die anfallenden Betreuungskos-
ten über die „Betreuungs- und Entlastungsleistungen“ mit der 
Pflegeversicherung abrechnen.  

Für dieses Angebot suchen wir Menschen, die Interesse an so 
einer ehrenamtlichen Tätigkeit haben. 

Bitte melden sie sich bei Ludger Wübben. Sozialstation Lohne / 
Wietmarschen, Hauptstr. 43a, 49835 Wietmarschen  05908 
960180. 

 
Arbeitskreis Solidarität mit Flüchtlingen 
„Café International“ 

Arbeitskreis Solidarität mit Flüchtlingen eröffnet das "Café Interna-
tional". Alle interessierten Bürger und Asylbewerber treffen sich 
am Montag, den 23.11. in der Zeit von 16.00 bis 18.00 Uhr im 
Äbtissinnenhaus, Am Kostergarten, zum zwanglosen kennenler-
nen. Es gibt Kaffee, Tee, Kekse und Spiele. 
Wir hoffen auf anregende, interessante Gespräche und Begeg-
nungen. 
Eingeladen ist jedermann/-frau, der/die Lust hat und neugierig ist. 
Auch Kinder sind herzlich willkommen. 

 
Puzzle-Gruppe 

Wir treffen uns am Samstag, 17.10.2015 um 14.30 
Uhr am Packhaus in Wietmarschen, um gemein-
sam mit unserem Heimatchor einige Lieder zu 
singen. Nach einer kleinen Zwischenmahlzeit 

könnt ihr euch gegen 16.30 Uhr wieder abholen lassen. 
 

St. Antonius Lohne 

Im Anschluss an den Gottesdienst am Sonntag, 
den 18.10. um 9.00 Uhr bietet die KAB  auf dem 
Kirchplatz selbstgemachte Marmelade und 
selbstgebackenes Brot, jeweils zum Preis von 
2,- Euro, an. Der Erlös kommt dem Weltnotwerk 
der KAB zugute.  

 
Mit diesem Wochenende beginnen für Schüler/innen und Leh-
rer/innen die Herbstferien. Wir wünschen allen Jungen und Mäd-
chen erholsame Tage. Für alle die wegfahren, eine gute Reise 
und eine glückliche Heimkehr. Gestärkt geht es nach 14 Tagen 
am Montag, 02.11., weiter in den „Endspurt“ bis zu den Weih-
nachtsferien. 
 
 

Lass mich dich lernen, 

dein Denken und dein Sprechen, 

dein Fragen und dein Dasein, 

damit ich daran die Botschaft neu lernen kann, 

die ich dir zu überliefern habe. 
(Klaus Hemmerle) 

 
 

 

Terminspiegel 
 
Sa. 17.10. 14.30 Puzzle-Gruppe, Packhaus 
Mo. 19.10.  Wallfahrtsrektorenkonferenz, Telgte 
   9.30 „Krabbelkäfer“, ÄH R6 
 19.30 Paramentengruppe, ÄH R1 
 19.30 FABI Nordhorn: Yogakurs, ÄH R6 
 20.00 Bibelkreis, ÄH R7 
Di. 20.10.   9.30 „Zwergentreff“, ÄH R6 
 14.00 Kolping-Radfahrerclub, Treffpunkt ÄH 
 15.00 Erstk.-Gr. Keuter/Lühn/Spiekermann, MR 
 15.00 „Windelflitzer“, ÄH R6 
 19.00 Dankeschön-Veranstaltung, ÄH R1+2 
Mi. 21.10. 16.00 Luth. Konfirmandengruppe, ÄH R1 
 19.30 Krankenkommunionhelfer, ÄH R4  
 20.00 Kirchenchor, ÄH R2 
Do. 22.10.   8.30 Rüstige-Rentner-Truppe, Gerätehaus 
   9.30 „Krabbelmäuse“, ÄH R6 
 15.00 Erstk.-Gr. Hütten/Patzke/van den Heuvel, MR 
 15.00 Krabbelgruppe Albers, ÄH R6 
 16.30 Erstk.-Gr. Kochendörfer/Klewing/Schmitz, MR 
Fr. 23.10. 15.30-16.30 Wietmarscher Tafel, VH 
 16.00 Erstk.-Gr. Hackmann/Keuter/Märsmann, MR 
 19.30 SVW Doppelkopfturnier, Vereinsheim SVW 
Sa. 24.10. 15.00 Erstk.-Gr. Lübbers/Schnieders/Wübbels, MR 
Mo. 26.10. 19.30 FABI Nordhorn: Yogakurs, ÄH R6 
Di. 27.10.   9.30 „Helden in Strumpfhosen“, ÄH R6 
 14.00 Kolping: Radfahrerclub, Treffpunkt ÄH 
 15.00 Erstk.-Gr. Keuter/Lühn/Spiekermann, MR 
 19.00 Kolping, Abfahrt ÄH 
 19.30 Kolping, Kloster Frenswegen 
 19.30 Heimatverein, Packhaus 
Mi. 28.10.   9.30 „Urbreckers Enkel“, ÄH R6 
 16.00 Luth. Konfirmandengruppe, ÄH R1 
 20.00 Kirchenchor, ÄH R2 
Do. 29.10.   9.30 „Die flinken Flitzer“, ÄH R6 
 15.00 Erstk.-Gr. Hütten/Patzke/van den Heuvel, MR 
 15.00 Krabbelgruppe Albers, ÄH R 
 16.30 Erstk.-Gr. Kochendörfer/Klewing/Schmitz, MR 
Fr. 30.10. 15.30-16.30 Wietmarscher Tafel, VH 
 16.00 Erstk.-Gr. Hackmann/Keuter/Märsmann, MR 
 19.30 KAB-Generalversammlung, VH 
Sa. 31.10. 15.00 Erstk.-Gr. Lübbers/Schnieders/Wübbels, MR 
 13.00 Firmbewerber-3. Firmblock, ÄH alle Räume 
 19.00 Irland meine Liebe, Burggymnasiums Bad  
  Bentheim 
 
 

Aus den Verbänden 
 

Kolping Einladung zum Weltgebetstag am Dienstag, 
27.10.2015 um 19.30 Uhr im Kloster Frenswegen. 
Nach dem Wortgottesdienst ist das Thema des Welt-
gebetstages „Unser Land – Deutschland“ hierzu 

spricht Bezirkspräses Hubert Bischof. 
Abfahrt ist um 19.00 Uhr am Äbtissinnenhaus.  
Alle Kolpinger sind recht herzlich eingeladen! 
 
 

Frauengemeinschaft –– Im Oktober be-
ten wir am Dienstag, den  20.10. und 
27.10.2015 um 14.30 Uhr in der Marien-

kapelle den Rosenkranz. Wir laden hierzu herzlich ein. 
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kfd - Irland meine Liebe - Lieder-/Bilder-/Anekdoten                                     
mit Bea Nyga & und Freunde 
Samstag, den 31.10.2015 um 19 Uhr im Forum des Burg-
Gymnasiums Bad Bentheim 
Eintritt: 15.- Euro im Vorverkauf, 18.- Euro Abendkasse  
VVK: Buchhandlung Viola Taube, Nordhorn und bei Gundula 
Markus Tel. 904070 

 
kfd - Für die Fahrt zum Weihnachtsmarkt nach Bremen am 
12.12.2015 sind im ersten Bus alle Plätze belegt. Um einen zwei-
ten Bus zu bestellen, stehen noch zu wenige Personen auf der 
Warteliste. Wer sich noch anmelden möchte, kann das bei Nadine 
Ströer  99680. 
Abfahrt ist um 8.00 Uhr vom Marktplatz in Wietmarschen. Um 
18.00 Uhr werden wir uns auf den Rückweg machen. Die Kosten 
für die Busfahrt betragen 15 Euro für Mitglieder und 20 Euro für 
Nichtmitglieder.  
 
kfd – Voranzeige – Am Dienstag, den 10.11.2015 um 20.00 Uhr 
laden wir zwei Vertreterinnen aus allen kfd-Gruppen herzlich zu 
einer gemütlichen Runde ins Äbtissinnenhaus ein. 
 
kfd – Voranzeige – Basar – Unser Basar beginnt am Sonntag, 
den 22.11.2015 um 14.00 Uhr. Am Samstag, den 21.11.2015 
können alle Handarbeitsartikel, Bastelartikel und Herbstartikel in 
der Turnhalle der Sünte-Marien-Schule aufgebaut werden. Wir 
würden uns freuen, wenn sich alle kfd-Gruppen an dieser Aktion 
beteiligen. Danke im Voraus. 
Kuchenbäcker gesucht: Während des Basars wollen wir Kuchen 
und Kaffee anbieten. Wir würden uns freuen, wenn wieder einige 
Frauen bereit wären, für unseren Basar Kuchen zu backen. Dieser 
kann am Sonntag, den 22.11.2015 ab 12.30 Uhr abgegeben wer-
den. Danke im Voraus. 
 
kfd-Gruppe Lichtblick Am 3. November fahren wir zu Coppen-
rath nach Groß Hesepe. Dort werden wir Plätzchen anfertigen. 
Während sie backen, werden wir bei Plätzchen, Tee und Glüh-
wein den Abend ausklingen lassen. Wir treffen uns um 19.00 Uhr 
auf dem Marktplatz, um Fahrgemeinschaften zu bilden. Bitte mel-
det euch bis zum 29.10. bei Nadine  99680 an. 
 

Einladung zum KAB-Frauennachmittag 
Am Samstag, den 7. November findet im Ge-

meindehaus St. Augustinus Nordhorn der KAB-Frauennachmittag 
statt. Beginn ist um 14.30 Uhr (anschließend Kaffeetafel). Ende 
der Veranstaltung gegen 17.30 Uhr.  
Das Thema, zu dem KAB-Rechtssekretär Martin Peters aus 
Münster spricht, heißt: Frauen im Rentenrecht – Altersarmut ist 
weiblich – geschuftet und trotzdem arm? 
Die Rente ist das Spiegelbild unseres Erwerbslebens. Frauen 
arbeiten häufig im sozialen Bereich, in Kliniken, Senioreneinrich-
tungen und Kindertagesstätten; sind im Einzelhandel, in der 
Dienstleistungsbranche tätig oder/und widmen sich der Kinderer-
ziehung, Familienarbeit, Pflege von Familienangehörigen usw. Die 
Verdienstmöglichkeit in Frauenberufen ist nicht üppig und Famili-
enarbeit wird von der Gesellschaft nicht ausreichend honoriert. 
Haben wir Frauen ein Auskommen mit dem Einkommen am Ende 
des Erwerbslebens? 
Mit Martin Peters wollen wir über dieses Thema ins Gespräch 
kommen. Herzliche Einladung. 
Bitte bis zum 02.11. bei den Verantwortlichen der KAB-Gruppe 
anmelden. 

 
KAB - Am Freitag, den 30. Oktober 2015 
findet um 19.30 Uhr unsere diesjährige Gene-

ralversammlung im Verwalterhaus statt. Alle Mitglieder sind herz-
lich dazu eingeladen. 
 
 

Außerkirchliches 
Sportverein Wietmarschen Der Sportverein veranstaltet jedes 
Jahr im Vereinsheim des SV Wietmarschen von Oktober bis März 
Preisdoppelkopfturniere. Die Termine sind am 23.10.2015, 
06.11.2015, 20.11.2015, 04.12.2015, 18.12.2015, 08.01.2016, 
15.01.2016, 29.01.2016, 12.02.2016, 26.02.2016, 11.03.2016 und 
24.03.2016. Beginn ist jeweils um 19.30 Uhr. 
 
Heimatverein Am Dienstag, den 27.10. laden wir zu einem Film-
abend in das Packhaus ein. Beginn ist um 19.30 Uhr. 
 

Kulturkreis Wietmarschen Am Sonntag, den 
08.11. findet um 11.00 Uhr in der Grundschule 
Wietmarschen das Theaterstück „Maxx Wolke 
– Traumreparaturen aller Art“ mit dem Theater 

Don Kidschote statt. Das Stück ist für Kinder ab 4 Jahren und der 
Eintritt beträgt 3,00 Euro. Weitere Informationen sind im Internet 
unter www.theater-don-kidschote.de zu finden. 
 
Einladung zum 2. Malteser Martinsmarkt 
Der Malteser Hilfsdienst Haselünne lädt herzlich zum 2. Malteser 
Martinsmarkt vom 6. bis 8. November rund um das malerische 
Haus Lotten (Kathen 1) ein. Nach der großen Resonanz mit 31 
Verkaufsständen und über 5.000 Besuchern im vergangenen Jahr 
auf Gut Lotten, findet der 2. Malteser Martinsmarkt in diesem Jahr 
auf dem Berentzen Hof statt. Auch 2015 grenzt sich der Martins-
markt bewusst vom Haselünner Weihnachtsmarkt ab und präsen-
tiert Angebote, die zur herbstlichen Jahreszeit und ländlichen 
Region passen. Außerdem werden sich die Malteser mit ihren 
vielfältigen Diensten zum Informieren und Mitmachen präsentie-
ren. Die Einladung lokaler Vereine, Kirchengemeinden und sozia-
ler Einrichtungen, sowie der Malteser-Mitglieder wird ebenso zu 
einer guten Resonanz beitragen, wie das bunte Rahmenpro-
gramm für Groß und Klein. Die Erträge werden unserem sozialen 
Kinder- und Jugendprojekt „Abenteuer Helfen“ in Haselünne zu-
fließen. Dabei geht es um praktische erste Schritte in der Ersten 
Hilfe, darüber hinaus aber auch um die Förderung der Hilfsbereit-
schaft, des Selbstbewusstseins und des sozialen Miteinanders in 
unseren Kindertagesstätten und Grundschulen. Dies soll voraus-
sichtlich ab dem 2. Schulhalbjahr durch die Einstellung einer 
hauptamtlichen Teilzeitkraft, finanziert aus den Erträgen des Mar-
tinsmarktes, umgesetzt werden. Der Eintrittspreis ab 14 Jahren 
beträgt  3 €.  
  
Marktzeiten:     Freitag,    6. November:    16-21 Uhr 
                        Samstag, 7. November:     11-21 Uhr 
                        Sonntag,  8. November:     11-18 Uhr 
 
 
 
Veranstaltungen im Ludwig-Windthorst-Haus 

Die Familiensynode – Ergebnisse und Perspektiven 
Gespräch mit Bischof Dr. Franz-Josef Bode und Dr. Martina Kreid-
ler-Kos 
Akademieabend am Freitag, 30. Oktober 2015, 19:30 Uhr 
Infos/Anmeldung: Birgit Kölker, LWH, Tel. 0591 6102-112, Email: 
koelker@lwh.de 

http://www.theater-don-kidschote.de/
mailto:koelker@lwh.de
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Landwirtschaftliches Sorgentelefon – Es werden 2 
Beratungsmöglichkeiten für ländliche Familien angeboten, das 
Sorgentelefon und die Ländliche Familienberatung. Hier können 
Einzelpersonen oder ganze Familien das Angebot fachkompeten-
ter, aus der Landwirtschaft kommender Berater/innen in Anspruch 
nehmen. Wenn Sie familiäre, persönliche oder andere 
Schwierigkeiten haben oder wenn Sie nicht wissen, wie es mit 
dem Hof weitergeht, dann können Sie sich an uns – auch anonym 
– wenden. An 5 Tagen in der Woche (Montags, mittwochs und 
freitags morgens von 8.30 bis 12.30 Uhr und dienstags und don-
nerstags abends von 19.30 bis 22.00 Uhr) sind wir unter der Tele-
fon Nr. 05401 – 866820 zu erreichen. Sofern Sie eine intensivere 
Begleitung – auch über einen längeren Zeitraum – oder ein 
Gespräch für die ganze Familie wünschen, wenden Sie sich bitte 
an den Geschäfstführer, Herrn Ludger Rolfes Telefon 05407-
506261. 
 
 

 
Die Berufsbildenden Schulen Thuine 
laden am Dienstag, den 24.11. um 19.00 
Uhr zu einem Informationsabend in die 
Aula an. Es wird informiert über das 

Bildungsangebot der Schule, die Aufnahmevoraussetzungen und 
die Unterrichtsorganisation. Am Dienstag, den 26.01.2016 findet 
in der Zeit von 8.05 Uhr bis 13.10 Uhr ein Schnuppertag für Schü-
ler/innen statt. Hierzu ist eine Anmeldung erforderlich. Am Sonn-
tag, den 13.03.2016 in der Zeit von 14.00 bis 18.00 Uhr findet für 
alle Interessierten ein Tag der offenen Tür statt. 
Weitere Informationen: www.bbs-thuine 
BBS Thuime, Klosterstraße 10, 49832 Thuine  05902-501503 
 
 

 

Im Vertrauen, dass alle auf Christus Getauften, Le-

bende wie Verstorbene, eine große Gemeinschaft bil-

den, die füreinander beten kann, beten wir in der 

kommenden Woche in folgenden Anliegen: 

Sa. 17.10.: Ehl. Bernard und Maria Schnieders/ Leo Overberg/ 
Ludger Egbers/ Antonia Klewing/ Heinrich Rakers, Hohenkörben/ 
JM Agnes Lütkeniehoff und Heinrich Lütkeniehoff/ JM Ida Nolte 
und Anton Nolte/ Ehl. Josef und Margret Schwering/ Paul Lütke-
niehoff 
So. 18.10.: L+V Fa. Johann Osseforth/ Adele Schomakers/ Her-
mann Osseforth und Joh. und Adelheid Osseforth/ JM Bernhard 
Germer/ L+V Fa. Klewing-Hövermann/ Anna Schulten/ Manfred 
Engelbrink/ Paul Brümmer/ Sylke Aveskamp/ Richard und Klara 
Skeide und L+V bestimmter Familien/ Ehl. Maria und Bernhard 
Möller/ Wilhelm Rohling/ Heinrich und Elisabeth Gravelmann 
Mo. 19.10: für bestimmte Verstorbene 
Mi. 21.10.: L+V Fa. Quaing-Lüens/ Gerhard Holtkamp/ L+V Fa. 
Hermann Hense 
Fr. 23.10.: L+V Fa. Märsmann-Wübben und Adele Schomakers 
Sa. 24.10.: Martin Osterkamp/ Heinrich Büscher/ Maria Ernst/ 
Anna Rhring 
 
 
 
 
 
 

So. 25.10.: JM Maria Nolte und Hermann Nolte/ Franz und Maria 
Backers/ L+V Fa. Budde/ Bernhard Niehoff, Kolpingstr. 6/ Anna 
Schulten/ JM Hermann Göcken/ Paul Lütkeniehoff/ JM Georg 
Nüsse 
Mi. 28.10.: JM Gerhard Hütten/ L+V Fa. Quaing-Lüens/ Gerhard 
Holtkamp/ Hermann Hackmann/ Maria Klewing 
Do. 29.10.: Hedwig Niehues 
 
 
 
 

Weltmission: 
Weitergeben und empfangen 
 
Im Oktober begehen wir den Sonntag der Weltmission. – 
Weltmission? Kein einfacher Begriff. Worum es geht: was 
uns geschenkt ist, nicht einfach für uns zu behalten, sondern 
weiterzugeben und zu teilen. Nicht nur materielle Dinge, 
sondern auch die Hoffnung, das Vertrauen und die Zusage 
des Lebens, wie sie uns mit der Botschaft des Evangeliums 
geschenkt sind. 
 
Teilen aber kann nie Einbahnstraße sein. „Mission“, unser 
Auftrag, heißt immer auch, sich beschenken zu lassen. An-
dersdenkende und uns fremde Kulturen zu achten, von 
ihnen zu lernen. Vor allem von den Armen dieser Welt! 
 
Schließlich sagt „Weltmission“, dass es nicht um ferne Lan-
de geht. Wir selbst sind Missionsland, wie P. Alfred Delp 
schon 1941 gesagt hat: „die deutschen Lande, ein kirchli-
ches Missionsland. Dürftig, dürr und einsam.“ So wird zur 
zentralen Frage, wie unser aller Beitrag heute aussieht, da-
mit die befreiende Botschaft von der heilenden Gegenwart 
Gottes, wie sie in Jesus von Nazareth sichtbar und lebendig 
geworden ist, präsent bleibt in der Zerrissenheit unserer 
Welt mit all dem Entwürdigenden, was Millionen von Men-
schen erleben! 
 
Wo uns selbst die Frohe Botschaft Jesu gepackt hat und wir 
dankbar daraus leben, dort wird die Kraft wachsen, die uns 
in ihrem Sinne leben und mit anderen kämpfen lässt für Ge-
rechtigkeit und Frieden, für die Würde und ein von gegensei-
tiger Achtung getragenes Zusammenleben der Menschen – 
für das Reich Gottes also,  für das Jesus lebte und starb, um 
mit seiner Auferstehung zu zeigen, dass darin die Zukunft 
der Welt liegt. 
 
                                                       Bernd Franke SJ 
                                                  Aus dem Buch: 
                                                  Leben im Rhythmus des Kirchenjahres 
 
 

http://www.bbs-thuine/

